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LANGE 1 DAYMATIC HONEYGOLD 

Der Lange-Klassiker mit Automatikuhrwerk in Honiggold 

 

Die LANGE 1 DAYMATIC ist das automatische Pendant zur bekanntesten Uhr von  

A. Lange & Söhne – sie spiegelt das markante Design der klassischen LANGE 1. Sie 

erscheint erstmals in einem Gehäuse aus 750er Honiggold (HONEYGOLD®). Der warme 

Glanz der Manufaktur-exklusiven Goldlegierung in Verbindung mit einem braunen 

Zifferblatt aus 925er Silber verleiht der auf 250 Exemplare limitierten Edition einen 

besonders edlen Charakter. 

 

 
Die neue LANGE 1 DAYMATIC HONEYGOLD 
 

Der 7. Dezember ist ein besonderer Tag für A. Lange & Söhne. Zum einen legte Ferdinand 

Adolph Lange an diesem Tag im Jahr 1845 in Glashütte den Grundstein für die deutsche 

Feinuhrmacherei. Zum anderen ist es der Tag des mutigen Neubeginns, den sein Urenkel 

Walter Lange im Jahr der deutschen Wiedervereinigung 1990 wagte. 35 Jahre später nimmt  

A. Lange & Söhne den 7. Dezember zum Anlass, die neue, auf 250 Exemplare limitierte 

LANGE 1 DAYMATIC HONEYGOLD vorzustellen. 

 

Vertrautes Gesicht – gespiegeltes Design 

 

Die 2010 erstmals vorgestellte LANGE 1 DAYMATIC ist unverkennbar eine LANGE 1 – und 

doch eröffnet sie einen neuen Blickwinkel auf das stilbildende und mehrfach preisgekrönte 

Design. Auf ihrem ebenfalls dezentral gestalteten Zifferblatt sind im Vergleich zur LANGE 1 mit 

Handaufzug alle Anzeigen spiegelbildlich angeordnet: Stunden- und Minutenanzeige befinden 
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sich auf der rechten Seite des Zifferblatts, die kleine Sekunde und das Großdatum auf der 

linken. 

 

Im Gegensatz zur klassischen LANGE 1 mit Handaufzug verfügt die LANGE 1 DAYMATIC nicht 

über eine Gangreserveanzeige, sondern eine retrograde Wochentagsanzeige am linken 

Zifferblattrand. Diese Kalenderfunktion ergänzt das charakteristische Großdatum und 

unterstreicht zugleich die Identität dieses Zeitmessers innerhalb der Uhrenfamilie. 

 

Harmonische Proportionen – seltene Farbkombination 

 

Das Gehäuse der LANGE 1 DAYMATIC HONEYGOLD präsentiert sich mit ausgewogenen 

Proportionen und einer harmonischen Linienführung. Mit einem Durchmesser von 39,5 

Millimetern und einer Höhe von 10,4 Millimetern liegt es angenehm am Handgelenk und passt 

bequem unter die Hemdmanschette. Durch die feinen Überarbeitungen an den Hörnern und der 

Lünette erhält die Uhr zudem eine besondere Leichtigkeit. 

 

 
Detailaufnahme der neuen LANGE 1 DAYMATIC HONEYGOLD 

 

Die Kombination aus einem Honiggoldgehäuse und einem braunen Zifferblatt aus 925er Silber 

verleiht dem Zeitmesser eine individuelle, elegante Anmutung. Die Zeiger, die Appliken und der 

Rahmen des Großdatums spiegeln den warmen Glanz des Gehäuses wider. Zudem bietet das 

Zifferblatt eine Reihe ausdrucksstarker Details, wie beispielsweise die leichte Vertiefung des 

Stunden- und Minutenkreises. Dadurch wird die dreidimensionale Wirkung des Zifferblatts 

verstärkt. Passend zur Zifferblattfarbe zeigt sich das Großdatum in weißer Schrift auf braunem 

Hintergrund. 

 

Die LANGE 1 DAYMATIC HONEYGOLD wird an einem taupefarbenen Armband aus 

handgenähtem Alligatorleder getragen. Eine Schließe aus massivem Honiggold sorgt für 

Sicherheit und hohen Tragekomfort. 
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Traditionelles Design – raffinierte Architektur  

 

Die ausgewogene Gestaltung und handwerkliche Vollendung der LANGE 1 DAYMATIC 

HONEYGOLD setzen sich im Innern fort. Hier arbeitet das bewährte und sorgfältig finissierte 

automatische Manufakturkaliber L021.1. Seine individuelle Architektur ist von der Tradition 

inspiriert und ermöglicht höchste Präzision bei der Einstellung und Montage. Dafür stehen zum 

Beispiel die vier einzeln verschraubten Platinen, die visuell im fertig montierten Uhrwerk eine 

klassische Dreiviertelplatine bilden. 

 

Das Manufakturkaliber L021.1, das die neue LANGE 1 DAYMATIC HONEYGOLD antreibt 

 

Für den effektiven Aufzug und eine kontinuierliche Energiezufuhr sorgt ein großer Zentralrotor, 

der den gesamten Durchmesser des Uhrwerks einnimmt. Sein Zentralsegment aus 875er Gold 

(21 Karat) ist mit dem „A. Lange & Söhne“-Schriftzug geprägt, die äußere Schwungmasse 

besteht aus 950er Platin. 

 

Der Rotor wird durch das farbliche Zusammenspiel von warmem Gold, kühlem Platin und 

kornblumenblauen Schrauben zu einem Blickfang technischer Eleganz. Die vier schlanken 

Speichen federn den schweren Rotor bei Erschütterungen ab und schützen so das Uhrwerk vor 

zu hoher Belastung. Nachdem er das Federhaus vollständig aufgezogen hat, steht eine 

Gangreserve von 50 Stunden zur Verfügung. 

 

Lange-typische Vollendung 

 

Zu den weiteren Lange-typischen Qualitätsmerkmalen des maßgeschneiderten Uhrwerks 

zählen ein rückerloses Schwingsystem mit großer Exzenter-Unruh sowie die im eigenen Haus 

entwickelte und gefertigte Unruhspirale, die mit 21 600 Halbschwingungen pro Stunde oszilliert. 

Das wie alle Lange-Kaliber zweifach montierte und mit vielen traditionellen Elementen 

ausgestattete Uhrwerk L021.1 besteht aus insgesamt 426 Einzelteilen. Der hohe Anspruch der 

Manufaktur an handwerkliche Vollendung kommt in der aufwendigen Finissierung aller 
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Komponenten zum Ausdruck. Traditionelle Merkmale wie der handgravierte Unruhkloben, der 

Glashütter Bandschliff und die verschraubten Goldchatons setzen Akzente und kommen durch 

den Saphirglasboden eindrucksvoll zur Geltung. 

 

„Mit ihrem unverwechselbaren Design, ihrem anspruchsvollen Manufaktur-Uhrwerk und ihrer 

handwerklichen Vollendung ist die LANGE 1 DAYMATIC HONEYGOLD ein charakterstarker 

Zeitmesser für Liebhaber von Automatikuhren“, erklärt Anthony de Haas, Direktor der 

Produktentwicklung. „Ihr exklusives Gehäusematerial und die seltene Farbkombination machen 

sie zu einem eleganten Klassiker mit hohem Wiedererkennungswert.“ 

 

 

 

***** 

 
 
 
Über A. Lange & Söhne  
Der Dresdner Uhrmacher Ferdinand Adolph Lange legte mit der Gründung seiner Uhrenmanufaktur 1845 den Grund-
stein für die sächsische Feinuhrmacherei. Seine hochwertigen Taschenuhren sind bei Sammlern in aller Welt noch 
immer heiß begehrt. Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde das Unternehmen enteignet, und der Name A. Lange & Söhne 
geriet beinahe in Vergessenheit. Im Jahr 1990 wagte Walter Lange, der Urenkel von Ferdinand Adolph Lange, den 
Neubeginn. Heute werden bei Lange pro Jahr nur wenige Tausend Armbanduhren überwiegend aus Gold oder Platin 
hergestellt. In ihnen arbeiten ausschließlich im eigenen Haus entwickelte und aufwendig von Hand dekorierte und 
montierte Uhrwerke. Mit 75 Manufakturkalibern seit 1990 nimmt A. Lange & Söhne eine Spitzenposition in der Uhren-
welt ein. Zu den großen Erfolgen zählen die LANGE 1 mit dem ersten Großdatum in einer in Serie gefertigten 
Armbanduhr und die ZEITWERK mit ihrer exakt springenden Ziffernanzeige. Außergewöhnliche Komplikationen wie die 
ZEITWERK MINUTENREPETITION, der DATOGRAPH PERPETUAL TOURBILLON oder der TRIPLE SPLIT stehen für 
das Bestreben der Manufaktur, ihre traditionsreiche Kunst zu immer neuen Höhen zu führen. Die 2019 eingeführte 
sportlich-elegante ODYSSEUS aus Edelstahl markiert den Beginn eines neuen Kapitels für die Manufaktur. 
 
Kontaktinformationen für die Presse  
Arnd Einhorn, Head of Global Corporate Communications & Product PR 
Tel.: +49 (0) 35053 440 | E-Mail: presse@lange-soehne.com  
 
Informationen im Internet  
alange-soehne.com | facebook.com/langesoehne | youtube.com/user/alangesoehne  
instagram.com/alangesoehne | #alangesoehne | #lange1 | #lange1daymatic | #neverstandstill  
 
Asset-Download  
press.alange-soehne.com 
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LANGE 1 DAYMATIC HONEYGOLD Ref. 320.050 

Uhrwerk Lange-Manufakturkaliber L021.1, automatischer Aufzug, nach 

höchsten Lange-Qualitätskriterien hergestellt und von Hand 

dekoriert und montiert; in fünf Lagen feinreguliert; Zentralrotor 

aus 875er Gold (21 Karat) mit Schwungmasse aus 950er 

Platin; Unruhkloben von Hand graviert 

Teilezahl Uhrwerk 426 

Steine 67 

Verschraubte Goldchatons 7 

Hemmung Ankerhemmung 

Schwingsystem Stoßgesicherte Exzenter-Unruh; Unruhspirale in höchster 

Qualität aus eigener Fertigung, Unruhfrequenz von 21 600 

Halbschwingungen pro Stunde, Feineinstellung der 

Hemmungssymmetrie mit seitlicher Stellschraube und 

Schwanenhalsfeder 

Gangreserve Nach Vollaufzug 50 Stunden 

Funktionen Zeitanzeige mit Stunde, Minute und kleiner Sekunde mit 

Sekundenstopp; Lange-Großdatum; retrograde 

Wochentagsanzeige 

Bedienelemente Krone zum Aufziehen der Uhr und Einstellen der Uhrzeit; 

Drücker zur Korrektur des Datums und Korrektor zum 

Weiterschalten des Wochentags 

Gehäusemaße Durchmesser: 39,5 Millimeter; Höhe: 10,4 Millimeter 

Uhrwerksmaße Durchmesser: 31,6 Millimeter; Höhe: 6,1 Millimeter 

Glas und Sichtboden Saphirglas (Mohshärte 9) 

Gehäuse 750er HONEYGOLD® 

Wasserdichtheit Bis 3 bar (30 Meter) 

Zifferblatt 925er Silber, braun 

Zeiger 750er Gold 

Armband Handgenähtes Alligatorleder, taupe 

Schließe Dornschließe aus 750er HONEYGOLD® 

Limitierung 250 Exemplare, Limitierungsgravur 

 


